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Wie geht das: „Trockenes Wasser“?, „Eiszeit auf Bestellung“? oder 

„Gezuckerte Zauberei“? Wer wird bei diesen Themen nicht neugie-

rig werden? Schülerinnen und Schüler der Grundschulen im Land-

kreis Schwandorf können diese und weitere Geheimnisse nunmehr 

auf experimentellem Wege erforschen.  

Verantwortlich dafür ist ein bemerkenswertes Projekt von 15 Schüle-

rinnen und Schüler aus der Jahrgangsstufe Q11 des Johann-Mi-

chael-Fischer-Gymnasiums Burglengenfeld. Entstanden ist ein Kof-

fer mit Materialien und Anleitungen für eine Reihe von naturwissen-

schaftlichen Experimenten, der den Grundschulen des Landkreises 

zur Verfügung gestellt wird.  

Allein dies ist schon bemerkenswert. Allerdings gibt es bereits viele 

Experimentierkoffer für den Sachunterricht in Grundschulen. Was 

die Jury jedoch besonders überzeugte, waren die Bedingungen, un-

ter denen dieses Material erstellt und erprobt worden ist. So entwi-

ckelten die Schülerinnen und Schüler die Experimente trotz vollstän-

digem Distanzunterricht vorwiegend daheim. Man darf annehmen, 

dass die Eltern sie mit sehr viel Wohlwollen unterstützten und die 

Küche als Labor zur Verfügung stellten.  

Zum Teil wurden die Versuche jedoch auch in der Schule erprobt - 

allerdings bedingt durch die Corona-Pandemie unter freiem Himmel 

- was der Begeisterung keinen Abbruch tat. Unter Anleitung ihrer 

Lehrerin, Frau PETRA LEHNER, achteten die Oberstufenschülerinnen 

und -schüler dabei auf die notwendigen Hygienemaßnahmen, die 

Sicherheitsvoraussetzungen sowie auf altersgemäße Beschreibun-

gen und Formulierungen.  

Entstanden ist so ein Koffer mit den für die Experimente notwendi-

gen Materialien und mit hochwertig gedruckten Versuchsbroschü-

ren. Die Experimente sind nicht allein für den Unterricht in der 

Schule geeignet, die jungen Schülerinnen und Schüler können sie 

auch - zum Beispiel in Lock-down-Phasen -  daheim mit Haushalts- 

chemikalien durchführen. Da das Landratsamt Schwandorf die ferti-
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gen Versuchsbroschüren kostenlos an alle Grundschulen im Land-

kreis verschickt, erreicht das Projekt mehrere Hundert Schülerinnen 

und Schüler.   
 
In Deutschland wird es vermutlich noch geraume Zeit an Fachkräf-
ten mit gutem naturwissenschaftlichen und technischen Hintergrund 
fehlen. In unseren Schulen gehören die entsprechenden Schulfä-
cher bekanntlich nicht unbedingt zu den beliebtesten. Das Projekt 
trägt sicher dazu bei, dass die Begeisterung für naturwissenschaftli-
ches Arbeiten bei den jungen Schülerinnen und Schülern geweckt 
wird und hoffentlich noch lange anhält. 
 
Die Oberstufenschülerinnen und -schüler profitieren ihrerseits von 
ihrem Einfallsreichtum und ihrem enormen Durchhaltevermögen. So 
weist die pädagogische und didaktische Forschung solchen Unter-
richtskonstellationen, in denen Schülerinnen und Schüler gewisse 
Lehrerrollen übernehmen, eine positive Wirkung auf die Lern- und 
Motivationsbereitschaft zu. 
 
Insofern ragt das Projekt des Johann-Michael-Fischer-Gymnasiums 
Burglengenfeld unter den vielen guten eingegangenen Bewerbun-
gen um den Zukunftspreis der Cornelsen Stiftung Lehren und Ler-
nen in besonderer Weise hervor. Es hat die Jury überzeugt. 
 
 


